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Lie e Mitglieder, lie e I teressierte,

alle  Seku de  ei  euer Vors hlag, ie die soge a te Flü htli gskrise zu e älige  sei, alle  Mi ute  
ei e eue Verord u g, alle  Stu de  ei  eues Gesetz. Ei e s h ellle ige Zeit ist dieses Deuts hla d i  
Her st 5. Da it ill die Poliik Ha dlu gsfähigkeit de o striere  u d zeigt do h ur ihre U fähigkeit 
a gesi hts der i e se  Herausforderu g ei er e s he ürdige  Auf ah e o  Flü htli ge .
Das As l erfahre s es hleu igu gsgesetz, Erge is ei es i  Tur o erfahre  a ge i kelte  legislai e  Ver-
fahre s, ist kei e Lösu g der zu erledige de  Aufga e . Es täus ht Ha dlu gsfähigkeit or, ist a er i  Ker  
ei  Rü kfall i  lä gst ü er u de  geglau te A s hre ku gsgesi u g. Hier ha e  Ü erzeugu gstäter der 
A s hre ku gspoliik ihre gesa elte  Grausa keite  aus de  S hu lade  gezoge  u d als ei e Lösu ge  
orgaukel de Mogelpa ku g erkaut. Ma ifesiert ird it diese  Gesetz der diskri i iere de u d segre-

giere de A satz, de  ir i  der Flü htli gssolidarität E gagierte  i ht it a he  olle  – ei er Auteilu g 
der S hutzsu he de  rei  a h äußere  Merk ale  i  sol he, die lei e  kö e , u d sol he, die kei e Blei-

eperspeki e ha e . Wie a surd dieses Verfahre  ist, zeigt die aktuell o  Bu desi e i ister de Maiziere 
a geheizte De ate u  die A s hie u g afgha is her Flü htli ge. Oder et a der Mephisto-Pakt it der Tür-
kei, die als „Si heres Herku tsla d“ ei gestut erde  soll, ur da it Erdoga  sei e  Beitrag zur A si heru g 
der EU-Auße gre ze leistet.
As lre ht ke t kei e O ergre ze , u ser Gru dgesetz u d die Ge fer Flü htli gsko e io  ke e  ledigli h 
Kriterie  a h el he  i  ei e  faire  Verfahre  jedes i di iduelle S hutzgesu h geprüt erde  uss. Zu 
ei e  faire  Verfahre  gehöre  e e so e s he ürdige Auf ah e edi gu ge  ie die Mögli hkeit ei er 

e s he ürdige  E iste z für Flü htli ge, die ei e  S hutzstatus erhalte  ha e . Diese i hige, a h der 
Zeit der Nazi ar arei e tsta de e i ter aio ale Erru ge s hat ist i ht ur gru dgesetzli h, so der  au h 
i  der europäis he  Verfassu g u d i  europäis he  Ri htli ie  era kert. Wer diese Erru ge s hate  jetzt 
ü er Bord irt u d O e-Wa -Tra sitzo e  ei ri hte  ö hte, gi t de  Dru k der Straße a h u d setzt 

i hige e s he re htli he Sta dards aufs Spiel.
Die große Herausforderu g der soge a te  Flü htli gskrise ist i ht o  Hi el gefalle , sie ist Erge is 
ei er seit Jahre  festzustelle de  E t i klu g, sie ist Erge is ei er Zu ah e o  Krise herde  elt eit, sie 
ist Erge is o  Ver erfu ge , die au h it u sere  Ha del  zu tu  ha e . Stat Zäu e ho hzuziehe  - egal, 
o  aus Sta heldraht oder i  For  o  A s hotu gsgesetze , - üsse  die Vera t ortli he  der Bu des- u d 
La desregieru ge  die Ver altu g s hleu igst ha dlu gsfähig a he , au h kreai e A sätze zur U ter ri -

gu g er ögli he , de  soziale  Woh u gs au assi st aufsto ke , da it es ezahl are  Woh rau  für alle 
Me s he  gi t, u d i  Bildu g, Ki der etreuu g u d de  Zuga g zu  Ar eits arkt i esiere .
Wir i  der Flü htli gssolidarität E gagierte  rau he  i ht alle  Seku de  ei e eue Sau, die dur hs Dorf 
gejagt ird oder eue Gesetze, die u sere E ergie i de . Kei e Kaser ieru g o  Flü htli ge , die ehre -

a tli hes E gage e t ers h ert u d die Bildu g o  Resse i e ts i  der Be ölkeru g erlei htert. Wir Eh-
re a tli he  rau he  tra spare tes Ha del  ei er gut ausgestatete , fu kio iere de  Ver altu g, ei  
Zusa e spiel auf Auge höhe u d i  ahrste  Si e des Wortes Rau  für E gage e t.
I  diese  Si e ü s he i h alle  ei e i teressa te Lektüre u seres Ru d riefes u d eiterhi  ge üge d 
E ergie i  Si e der Flü htli gssolidarität u d letzte dli h ei er solidaris he  Gesells hat,
Ihre A gelika o  Loeper, . Vorsitze de


